
	  

	  

	  

	  

Informationen zur Eingewöhnungszeit Eures Kindes in der Krippe 
 
 
 
Liebe Eltern, 
 
wir freuen uns auf Euer Kind……………………. und Euch. Endlich geht es los. 
 
Die Phase der Eingewöhnung neuer Kinder hat bei uns einen sehr hohen 
Stellenwert. Wir wollen eine grundlegende vertrauensvolle Beziehung zu Eurem Kind 
und Euch aufbauen. 
Damit wir gut starten, ist es wichtig, die Eingewöhnungszeit gemeinsam mit Euch 
abzustimmen. 
 
Ihr seid auch bei uns erst einmal der „sichere Hafen“ und die „ersten Experten“ für 
Euer Kind. Wir  brauchen von Euch Informationen zu Schlaf- und Essgewohnheiten 
und anderen Besonderheiten in Eurer Familie. 
 
Unser Modell der Eingewöhnung ist angelehnt an das „Berliner Modell“, ein Modell 
mit starker Beteiligung der Eltern. 
 
Die Eingewöhnungszeit berücksichtigt die Vorerfahrung und Persönlichkeit Eures 
Kindes. Jedes Kind baut eine Bindung auf zu „seiner“ Erzieherin. Sie begleitet und 
unterstützt Euer Kind auch über die Eingewöhnungszeit hinaus und ist 
Ansprechpartnerin für Euch. 
 
Die Aufnahme der Kinder erfolgt gestaffelt, damit jedes uneingeschränkte 
Aufmerksamkeit und Zeit bekommt. 
Gleichbleibende Rituale, Abläufe und Strukturen geben Sicherheit und 
Überschaubarkeit. 
 
Wir verstehen Ängste, Unsicherheiten und Sorgen beim Loslassen Eures Kindes in 
ein neues Umfeld. Kommt mit uns ins Gespräch, damit wir gemeinsam sinnvolle 
Wege im Umgang damit finden. 
Wir wollen das Zutrauen Eures Kindes gewinnen, seine Eigenheiten und 
Besonderheiten kennen lernen und es ein Stück seines weiteren Lebens  begleiten. 
 
 
Die 4 Phasen der Eingewöhnung 
 
1. Grundphase 
Die ersten 2-3 Tage kommt die Mutter oder der Vater mit dem Kind zusammen in die 
Krippenräume. Es gibt viel zu entdecken, alles ist neu. Durch die Anwesenheit eines 
Elternteils erfährt das Kind Sicherheit. Die Zeit liegt bei ca. 1 Stunde. Es gibt keinen 



Trennungsversuch. Das Kind gewöhnt sich langsam an die neue Umgebung. 
Beobachten sie Ihr Kind und geben ihm Die Zeit, die es braucht. 
	  

2. Erster Trennungsversuch 
Es hängt von sehr vielen Umständen ab, wie schnell sich Euer Kind bei uns 
eingewöhnt. 
Nach ca. 3 Tagen (nicht am Montag)n verlässt die Mutter oder der Vater in 
Absprache mit der Erzieherin das erste Mal den Raum. Verabschiedet Euch vom 
Kind und bleibt in der Kita. Beruhigt sich das Kind nicht, werdet Ihr zurückgeholt. 
 
 
3. Stabilisierungsphase  
Wenn  diese erste Trennung klappt, kann die Stabilisierungsphase von ca. 6 Tagen 
beginnen: 
Die Zeiträume ohne Mutter/Vater, die aber in der Einrichtung bleiben, werden 
vergrößert.  
 
Klappt die erste Trennung noch nicht, gehen wir von einer längeren 
Eingewöhnungsphase aus: 
Erst am 7.Tag findet ein neuer Trennungsversuch statt. Erst wenn die Erzieherin das 
Kind dabei trösten kann, werden in den nachfolgenden Tagen die Zeiträume ohne 
Mutter/Vater vergrößert. Eltern bleiben noch in der Kita. 
 
 
4. Schlussphase 
Die Mutter/der Vater hält sich nicht mehr in der Kita auf, ist jedoch jeder Zeit 
erreichbar, falls die Tragfähigkeit der neuen Beziehung noch nicht ausreicht, um das 
Kind in besonderen Fällen aufzufangen. 
Mit der Erzieherin wird besprochen wie die Zeiten erweitert werden, wann das Kind 
am Mittagessen teilnimmt und wann es bei und schläft. 
 
In dieser Eingewöhnungszeit wollen wir gemeinsam mit Euch den Grundstein für eine 
lange und vertrauensvolle Zusammenarbeit legen. 
 
 
 
Die MitarbeiterInnen der Krippe 
 
 
 
 
 
	  


